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Ahrens, Sabine/Pithan, Annebelle (Hgg.): 
KU -  weil ich ein Mädchen bin. Ideen -  
Konzeptionen -  Modelle für einen mäd­
chengerechten KU, Gütersloh 1999: Güters- 
loher Verlagshaus, 160 S. DM 36,- / öS 
263,- / sF 34,- ISBN 3-579-03096-5.

Buchbesprechungen

KU -  d.h. KonfirmationsunteiTicht -  wird 
geschlechtsspezifisch, mädchengerecht, oh­
ne dass dadurch die Unterschiede zwischen 
den Mädchen eingeebnet würden. Die sog. 
klassischen Themen und Inhalte der Kon­
firmation (und parallel dazu kann Firmung 
gedacht werden) wie Segen, Taufe, Passion 
und Auferstehung werden mit mädchenspe­
zifischen Erfahrungen und mit Themen wie 
Leib, Schönheit und Reinheit, Sexualität 
und Schutz vor Gewalt verbunden.

Der Sammelband von insgesamt 16 Bei­
trägen, herausgegeben von Sabine Ahrens 
und Annebelle Pithan, gliedert sich in zwei 
große Abschnitte: Im ersten Drittel des Bu­
ches bringen fünf »Einführungen« eine in­
haltliche Positionierung eines mädchenge­
rechten KU, im zweiten Teil finden sich elf 
»Entwürfe«, in denen Bausteine zur Praxis 
vorgestellt werden. Manche der Modelle 
sind präzise ausgeführt, andere liefern eher 
Ideen, es finden sich Impulse für Einzel­
stunden sowie für Wochenenden und über­
greifende Projekte. Die »Einführungen« re­
flektieren Fragen zur bewussten Mädchen­
arbeit, u.a. Sozialisation und Entwicklung; 
Theologie und Kirche sind bedacht, ferner 
Themen wie weibliche Gottesbilder und 
Symbole sowie Erfahrungen biblischer 
Frauen, Identität und Pubertät, Selbsterfah­
rungen zu Aussehen und Körper, Lebensmit­
tel und Essen, Räume und Grenzen, sexuelle 
Sprache und Missbrauch.

Das Buch ermutigt, im KU und in der 
Firmvorbereitung sowie in der geschlechts- 
spezifischen Jugendarbeit Mädchen bewusst 
in den Blick zu nehmen und sie in der Phase 
der Pubertät in Leben und Glaube zu beglei­
ten und zu stärken. Das Buch zeigt, dass ei­
ne solche mädchengerechte Arbeit konkret 
möglich ist, die Autorinnen wissen Reflexi­
on und Praxis zu verbinden. Voraussetzung 
aber bleibt die Bereitschaft, sich bewusst auf 
Mädchen einzulassen, auf ihre Irritationen 
und auf ihre Themen. Wer dazu bereit ist, 
findet in »KU - weil ich ein Mädchen bin« 
prägnante Reflexionen, zahlreiche konkrete 
Hilfen in den Modellen und ein weiterfüh­
rendes Literaturverzeichnis.
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